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Wlrkungsberelch

ALLGEMEINES

Artikel I

Der Wirkungsbere¡ch der Ueberbauungsordnung ist ¡m
U eberbauungsplan besonders gekennzeichnet.

Artikel 2

Soweit in der Ueberbauungsordnung nichts anderes festgelegt ist, gilt die
baurechtliche Grundordnung der Einwohneryemeinde Muri bei Bem.

Slellung zur Grundordnung

Artikel 3

tnhalt des ueberöauunssptans lm Ueberbauungsplan werden verbindlich geregelt:

a)
b)
c)
d)
e)
f)
s)
h)

i)
k)

r)

m)
n)
o)

Lage und Abmessungen der Baufelder und Baubereiche
bestehende Bauten
Abbruch bestehender Bauten
Baulinien mit Anbaupflicht
ma¡<imale Gebåude- und Firsthöhen für Hauptbauten (Baufelder)
Bereiche für offene Mateñaldeponien
Lage des Grunhugels
u n gefäh re Lage stan dortgerechter H ochståm m er sowie
die Lage der ökologischen Ausgleichsflächen inkl. nötige Wege für
Wddbewirtschaftung
Lage privater Grunflächen und privater NuEgärten
Bereiche der Erschliessungsflächen sowie
die Arealerschliessung
Lage oberirdischer ParkpläEe und
die Standorte für die Kehrichtentsorgung
Waldabstände
öffentliches Wegrecht
Lage der KompostpläEe
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Baugestaltung

Art und Mass dor Nutalng

Gebåud€höho / Flrsthöhe

Eßchllessung / Parklerung

Arl und Måss der Nuta¡ng

Artikel 4

1)

3)

4)

2\

Bezüglich Baugestaltung sind Artikel29 bis 31 des Baureglementes
(GBR) der Einwohnergemeinde Muri bei Bem massgebend.
Zur Beurteilung von Gestaltungsfragen hat die Baukommission den

Gestaltungsausschuss gemäss Art. 31 (GBR) einzus_eEen.
Hochbauten sind nur innerhalb von Baufeldem bzw. Baubereichen
gestattet. Wo nichts anderes bestimmt wird, können sie ganz mit
oberirdischen Bauten belegt werden.
An Baubereichs- und Baufeldgrenzen kann, an Baulinien mit
Anbaupflicht muss angebaut werden.
Nicht ás Dachterrassen benuEte Flachdächer sind zu begrünen.

AREAL NOTUNTERKUENFTE

Artikel 7

Artikel 5

1) lm Baubereich für Notunterkünfte sind 1320 m2 Bruttogeschossfläche
f ü r NotunterkÛnfte gestattet.
Gebäudelängen und Gebäudetiefen sind frei.

2) Die nicht mitõberird¡schen Gebäuden belegt_e Baubereichsfläche' 
ist als ein (oder mehrere) halböffentlicher Hofbereich von gesamthaft

mindesten-s 400 m2zu gestalten und als Gemeinschaftsraum zu
nutzen.

Artikel 6

Die ma¡<imal zulässige Gebäude' bzw. Firsthöhe beträgt für
Hauptgebåudè 576.0 m. Û. M' b2w.578.0 m. t¡. M.

1

2
DieZu- und Wegfahrt erfolgt ab Tannentalstrasse.
Für den Bauberèich der Notunterkunfte sind 6 Parkplätze
zu erstetlen; diese dürfen nicht versiegelt werden.

AREAL BAUAMT

Artikel 8

lm Baubereich Bauamt sind eingeschossige Lageôauten gestattet.

Ma<imaf TOo/o des Baubereicheé dürfen m¡t obe¡rdischen Gebäuden belegt

werden. Gebäudelången und -tiefen sind frei.

Artikel 9

Die ma¡<imal zulässige Gebäude- bzw. Firsthöhe betragt
574.0 m. ü. M. bzw. 525.S m. ü. M. Es sind geneigte Dächervozusehen.
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Art und Mass &r Nulalng

cebåud€höhe / Flrslhöhe

Erschli€ssung / Parlderung

Ad und Mass d€r Nula¡m

AREAL WEIBEL AG

Artikel 10

Gestattet sind im:

a)

b)

c) und 4 eingeschossige Bauten für betriebsbedingte
Untentände und WerKtätten;Lagerräume,

Materialdeponien Baumaterialien, Kies- undd) Bereich für offene
Sanddepots als temporäres Zwischenlager.

Artikel 11

1) Ma¡<imale Gebäude- und Firsthöhen sind im ueberbauungsplan
in den Baufeldem eingetragen.

2) Die ma¡<imale Höhe dér Mãterialaufschüttungen im Bereich des offenen' 
Materialdepots betråþt 576.0 m. u. M.

Artikel 12

bestehenden Gebäude Nr.6 Wohn- und GewerbenuEung unter
Berücksichtigung des im Plan Teilabbruchs;

DieZu- und Wegfahrt erfolgt über die private Arealzufahrt ab
Tannentalstrasse.
Die fûr das Personal erfordedichen AutoabstellpläÞe sind auf einem
ParkptaÞ zu erstellen, der seiner Lage am Waldrand angepasst zu
gestáften, nicht zu versiegeln und mit standortgerechten Hochstämmem
zu bepflanzen ist.

AREAL PARZELLE NR. 64

Artikel 13

1)

2l

2l

lm Baufeld der Pazelle Nr. 64 können im Sinne von Art.50
Abs. 4 (GBR) 1200 m2 Bruttogeschossfläche als GewerbenuEung
realisieñ werilen.
Wohnnu[ung ist für Betriebseigner und Betriebsangehörige innerhalb
des Wid<ungsbereichs beschrän kt.

Artikel 14

2l

3)

3

Die maximalen Gebåudehöhen der Dachebenen sind im

Ueberbau ungsplan eingetragen.
Als Dachaufdaúten sinO leOiglicn Oflichter mit einem Flächenanteilvon
max. 10 % der Geschossfläche zulässig.
Die Dächer sind als extensiv begninte Flachdächer auszufÜhren.

1)

Gebåudehöhe / Baugestanung



Erschllessung / Pårlderung

Ad und Mass dor Nulaing

Baugeslanung

crünhl¡gel

Artikel 15

1)

2)

Diezu- und wegfahrt erfolgt über die private Arealzufahrt ab
Tannentalstrasse.
Das Parkierungsangebot ist für BenuEer wie Besucher mittels einer

unterird¡schen Einstellhalle sichezustellen.

Artikel 16

1) lm Baubereich Areal Hännidarf ausschliesslich der bestehende' 
Gärtnereibetrieb enveitert werden. Wohnungen sind nur für
Betriebseigner und Betriebsangehörige zugelassen'.,

2) Als Neuba-'uten sind nur Gewächshäuser sowie betriebsspezifische
Nutzungen gestattet. Erweiterungen von Wohnnuþungen sind nur in

bestehendeñ GeOåuden oder als Anbau zu real¡sieren.

AREAL HAENNI

Artikel 17

1) Die Gebäudehöhe der Gewåchshäuser beträgt max. 3'0 m,

die Firsthöhe ma(.8.0 m.

2) Die Abmessungen der Gewächshäuser sind in der Breite' 
auf 12.0 m und in der Långe auf 60.0 m begrenã.

WE¡TERE BESTIMMUNGEN

Artikel 18

1) Der Bereich GrünhÛgel ist natum?l so auszugestalten, dass er sowohl' 
als Trockenstandort wie auch als Nassstandort wirken kann.

2l lm Mittelsolldie Höhe des Hügels 2.0 m ab Strassen-
niveau der Tannentalstrasse betragen.

3) DiaBepftanzung hat mit standortgerechten, einheimischen Büschen

und Stiäuchemiu erfolgen. lm Béreich des Areals Weibel AG ist die

dem Areal zugewandte Éangkante zusäElich mit standortgerechten
Hochståmmem zu bePflanzen.

4) Der Unterhalt ist in privatrechtlichen vereinbarungen sicher-
zustellen.
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ookologþcho Ausglolchstlåch" 1)

Artikel 19

2)

Die im Ueberbauungsplan ausgeschiedene ökologische- 
.

Ausgleichsfläche entlang des Eichholzwaldes ist eine Fläche gemäss

Art. iO Abs.2 (GBR). lm Durchschnitt beträgt dieser Bereich
3.0 bis 6.0 Meter.
Diese Zone hat einen struktuneichen Uebergang zwischen Wald und

offenem Umfeld, mit dem Vorland als ungedüñgtem Mähwiesenstreifen,
dem Saum und dem Strauchmantelzu sichem.
ln diesem Bereich sind zudem nötige Wege für die

Waldbewirtschaftung zu integrieren.

Artikel 21

Es gelten die Bestimmungen der Empfindlichkeitsstufe lll (Art.43 LSV).

Artikel 24

Artikel22

Sofem die Uebe¡Oauungsordnung nichts anderes fes-tlegt, gelten für die

Erstellun g der Autoabstá tplaEe die Vorsch rift en des ParkplaEreglements
und die kántonalen Vorschdften.Der Parkierungsnachweis ist im
Baubewilligun gsverfahren zu erbringen.

3)

Artikel 20

Grunbereiche sind, wo sie nicht privater GartennuEung oder der Gärtnerei

als Produktionsfläche dienen, natumah zu gestalten und zu unterhalten.
cl¡nb€reldl€

lmmlsslonsschutz

Parftl€rung

v€¡elnban¡ngþn

Waldabstandsllnl6n

Artikel 23

1) Zwischen der Gemeinde und den Grundeigentümem im' 
Wirkungsbereich der Ueberbauungsordnqtg ¡st ein.Erschliessungs-
vertrag-gemäss Art. 109 und Art. 110 BauG abzuschliessen.

2) Die Siõhêrstellung der Ueberbauungsvorschriften hat soweit' 
erforderlich durchÞrivatrechtlicheVereinbarungen zu.erfolgen. . .

( Eigentums- u nd Benützun gsrechte, nachbarliche N äherbau rechte,

è rõnzkonektu ren, E rstel lun gspf I i cht u nd Kostenbetei I igu n g'
Erschliessun gsdienstbarkeiten usw.).

lnnerhalb des Wi rkungsbere¡ches der U eberbau ung-sordnu ng

Wafdabstandslinien gémäss Alignementsplan vom 6. 7- 1962
werden die
aufgehoben.

Artikel 25

Die Ueberbauungsordnung tritt mit der Genehmigung durch das Amt für

Gemeinden und 
-Raumordñung in Kraft (Art' 110 BauV).
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GENEHMIGUNGSVERMERKE

Vorpnifung vom

Publikation im Amtsblatt vom im Amtsanzeiger vom

Oeffentliche Auflage der Ueberbauungsordnung vom bis

Einspracheverhandlung am Rechtsverwahrungen

Erledigte Einsprachen Unerledigte Einsprachen

GENEHMIGT DURCH DEN GEMEINDERAT AM

Namens der Einwohnergemeinde

Präsident: Sekretär:

Die Richtigkeit dieser Angaben bescheinigt:

Muri, den Der Gemeindesch reiber:

GENEHMIGT DURCH DAS AMT FUER GEMEINDEN
UND RAUMORDNUNG



KcpÊe

Muri bei Bern

Ueberbauungsordnung,,Tannental l"

Das Amt für Gemeinden und Raumordnung hat die Ueberbauungsordnung
,,Tannental l" am 31. Oktober 1994 genehmigt.

Die Vorschriften und Pläne können bei der Bauvenrualtung, ThunstrasseT4,
3074 Muri bei Bern, eingesehen werden.

Muri bei Bern, 21. November 1994

Gemeindeschreiberei

Geht zur Publikation an:
- Amtsblatt
- Anzeiger rund um Bern

Kopie:
Bauvenrualtung

nächste Ausgabe
nächste Ausgabe
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